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E rIäuterungen

rn den Laufenden gtirtschaftsrechnungen werden Einnahmen und Ausgaben ausgewählter privater
Eaushalte beobachtet. Diese statistik geht bis auf das Jahr 1949 zurück. Für die Bundes-
republik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 3. oktober 1990 liegen voll vergleichbare
Ergebnisse für die drei Haushaltstypen allerdings nur für die Jahre 1964 bis l9g5 vor.
Im Jahre 1986 erfolgte erneut eine, wenn auch nur geringfügige, Änderung in der Abgrenzung
der zu befragenden Haushalte und eine Anpassung an die 'systematik der Einnahmen und Ausgaben
der privaten Haushaltei, Ausgabe 1983.

In den neuen Ländern und BerIin-ost wurde die Statistik der Laufenden t{irtschaftsrechnungen
ab Januar 1991 (Berlin-ost erst ab JuIi 1991) eingeführt. Für die zurückliegenden Jahre wird
auf die Statistik des Haushaltsbudgets der ehemaligen DDR verwiesen, für die die Ergebnisse
im Statistischen Bundesamt vorliegen und rückwirkend veröffentlicht werden.

Vorerst werden die Ergebnisse der Laufenden wirtschaftsrechnungen für das f,rühere Bundesgebiet
und die neuen Länder und BerIin-ost getrennt nachgewiesen. Die Definitionen der Haushalte sind
in beiden Teilen zwar weitgehend identisch, unterschiede ergeben sich jecloch zwangsläufig bei
den absoluten Einkommensgrenzen und bei der Zahl der Renten- bzw. Einkommensbezieher.

Gemeinsam ist in den Erhebungen in beiden Teilen, da8 ilie aIs privater verbrauch nachgewiesenen
llengen und Beträge sich auf die }larktentnahme der beobachteten Haushalte beziehen. Sie umfassen
die Käufe von waren und Dienstleistungen für den Eigenverbrauch und für Geschenke an Dritte
sowie unterstetlte Käufe, d.h. die zu Einzelhandelspreisen bewerteten Deputate und den Mietwert
der Eigentümerwohnung. Nicht enthalten sind lrlenge und vtert der Sachgeschenke von Dritten und
die Sachzugänge aus Eigenbewirtschaftung.

Eine Darstellung der ltethoden sowie der uöglichkeiten und Grenzen der Laufenden wirtschafts-
rechnungen ist in iwirtschaft und Statistik" Heft 8/1965 bzw. 6/1972 enthalten. über die Sta-
tistik des Haushaltsbudgets wird in Kürze in der Schriftenreihe "Forum der Bundesstatistik"
HefE 22 ein Beitrag erscheinen.
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EaushrltEtlD

In den laufenden iflrtschaftsrechnungen rGrden Elnnahtren und Auagab€n folgender HaulhaltltyPan beobachtett

f rtlheres Bundesgeblet neue IIndGr und Berlln-Ost

a-Peraonen-Erushalte von Angestellten und Arbeltern [it Dlttlereü Eintonen

2-Peraonen-Bauahrlte von Rentnern nlt gerlnge[ Blnkoren

Erfe8t ueralen llberulegend ältere Eheparre,
deren EauptelnkouensquellG obertragungen von
Staat (Renten und Penslonen) und Arbeltgeber
BInd. Dlese Blnko@n sollten ln Jahr l99l
zslschen 1 550 und 2 200 Dll ln llonat 11e9en.
Bel der erstmligen Featlegung der Elnkomena-
grenze 196,[ eurde in etua von den daDallgen
S§tzen der sozialhilfe ausgegangen. Dlese
sätze uerilen seltden entaPrechenal der Stel-
gerung der Renten und SozlalhllfesEtze fort-
geschr ieben.

Erfaßt uerden Ehepaare nlt zeei Kindern,
davon niodestens eln Klnd unEer l5 Jahren.
Ein Ehepartner sollte atE Beamter/in oder
Angestellte(r) t§tig und Bauptverdlener der
Famllie seln. Das Bruttoelnkoomen aua haupt-
berirflicher, nichtselbatendiger Arbelt ilieses
EheparEnera Eollte 1991 zxischen 5 750 und
7 8OO Dü im Monat liegen. Daa Einkomen
hatte 196{ einen nominalen Abstand von etua
f 000 Dtrl zm Einkomen dea Typs 2. Dlese
Einkomenagrenzen werden BeiCden entapre-
chend der Lohn- und Gehaltsenteicklung fort-
geachr ieben.

Erfaat perden 0berulegenil Xlt€re EhcPaare,
ateren Eauptelnkmnlquetl'e Rent.n der
geaetzllchen Rentenverslcherung alnd. In dcr
eheullgen DDR etren nehr a13 90 I der
Frauen berufBtXtlg und haben soolt elnen
elgenen RentenanEpruch, so drß 0berriegend
zuel Renten bezogen rerden. Belde Renten zu-
slmen collten 1991 Donatllch nlcht lehr a1!
1 8OO Dll betragen, Jedoch luch nlcht unter
t 350 Dtl Im llonat llcgen. 1991 mo3sen die
Eelaten Rcntner noch k.Inr elgcnen Beltrtge
rur geaetzllchea xraolenverslcherung ent-
rlchten, so dal slch Brutto- ud llettoreDt.n
kau untcrscheialen.

ErfaSt uerdcn thel[rre Dlt trel Nlndern,
daeon Dlndestena ein Xlnd unter 15 Jahren-
EIn EheI[rtncr' aollte als tngGltalla(r)
oder Arbelter(ln) tltlg seln. Der rndcrc
Eheurtnar krnn ebenfrll! eln Blnkomen au!
Bcrufstltlgk€lt oder hufcnden 0bcrtregungcn
von Staat erzlelaD. Dta ElnhoncnrgrGnzen
bczlehGn 3ich auf drr Bruttoelnkmn tu3
unselbstlndlger Arbclt belder Bhclf,rtner.
85 aollt. 1991 zuErmen ,ul3ch.n 2 300 und

3 800 Dx lD ronat llcaen.

Erf!3t rerden eb.nflll3 Ehe[f,rre Dlt zrel
xindern, davon Dlndestena eln xlnd uDter 15

Jahren. Da e. I99l ln den neucn Bund.slän-
dern noch ktu B€8tG glbt und slch au3erdcD
das BinkoEen von Arbcltern nur renlg von
den von Angestellten unter3cheldet, rurden
filr dte3en BauBhaltstyp neben Angcatellten
und Bemtcn auch Arbeltcr !15 EauPtverdlencr
zugelassen. Der zralte Bhel[rtncr kann ebcn-
falls UbGr cln regelnlllges Elnkom.n ver-
fogcn. Dle Bruttoelnkomen au3 unaelbltlndl-
ger Arbclt belder Partnar zuaucn 3ollten
t99l zulachen I 200 untl 5 500 Dil lE lonaE
1 legen.

Erfaßt Herden BhePaare 6lt zuei xindern,
davon nlndestens ein ßlnd unter l5 Jahren.
Ein EhelErtner sollte al3 AngeEtellte(r)
oder Arbeiter(ln) tEtts und altglglgg(r)
Elnkomenabezleher(in) seln. Daa Brultoeln-
koNen aua hauptberuflicher, nichtselbstän-
dtger Arbelt dle3ea BheplrtnerB sollte l99l
zsiachen 3 350 und a 900 Dll in lonat llegen.
BeI tler Pestlegung der Elnkomenagrenzcn
uurde 1964 von elnem t{erde auagegangen, der
etr! dem durchschnittlichen Bruttooonat!-
verdienst eineg ntnnlichen Ärbeiters in der
Industrie und den einea nEnnlichen Ange-
sEetlten entaprach. Dieae EinkoMenagrenzen
uerden seltdem entaprechend der Lohn- und

cehaltaentsicklung fortgcschrieben'

{-Peraonen-llaushalte von Beanten und Angestellten nlt höhercn Elnkouen
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FRUEHERES BtnDES6EBIET

1 BUOGETS JE HAUSHALT $D MilAT

4. VIERTELJAHR 19S'I

ART DER EII-OIATII,EN IJNO AUSGABEN

I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I TIAUSIIALTSTY?3

ERFASSTE HAUSüIALTE ( A^IZAHL )

168 367 374

I Ol,,l IPROZENTI otl IPRoZENTI 0t{ IPRozEN?

SRUTTG INKO,II{EN AUS WSELB STAET\DIGER ARBE I T

EINKO,I,,IEN OER EEZUGSPERSII{.
DARUNTER:

LNREGELI,IAESSIGE äHLUiIGEN 1 ).......
VEfu,IOEGENST,{IRKSA}E LE I STLNG DES AREEITGEBERS.

EINXOI'IEN DER UEBRIGEN HAUSHALTST.IITGLIEDER ..
BRUTTOEINKOT'IEN AUS SELBSTAET\DIGER TAETIGKEIT 2 ). .

EIrür^HlrEN AUS VERi{OEGEN 3)..... .....
E IiI{AHPIEN AUS UEBERTRAGUIIGEN IJND IJNTERVERT{IETUiIG. . . .

LAUFEIIOE UEBERTRAGUrcEN Vfi STMT {).
OARI'{TER:

RENTEN OER GESETZLICHEN RENTE]F I'\D tf\FALL
UEBERTRAGUTSEN DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN.

SNSTIGE LAUFENDE UEBERTRAGUIIGEN 5), I,JNTER!'IIETE

E I]V,IALIGE IJNO IJNREGELI,IAESSIGE UEBERTRAGUIEEN 6 ) .
DARII{TER:

V(}.l STMT.
V(N PRIVATEN HAUSHALTEN...

HAU SHALTSBRUTTOE INKüfiEN

HAU SHALTST{ETTOE INKOIGN,

ZUZUEGLICH !
SNSTIGE EII\I\IATO{EN 7).
DARt.lNTER:

VEfi}TOEGENSUEBERTRAGTJNGEN
DARIJNTER:

VO.,I STAAT 4)
Vü{ PRIVATEN

AUSGABEFAEHIGE E INKST'I€N UNO EIiIIAHI{EN

AUSGABEN FUER DEN PRIVAIEN VERBRAUCH.

UEBRIGE AUSGABEN 9)

21158,3§l r00 6870,67 100

2340,t3 %,2 5112,17

340,95

158t,2{l

74.4

28,21

14,74

10,77
3r97

2368,5{l

1962,00

228,99

100

82,8

9r7

5453, 12 100

73rs

8'6
3r1
015
0r4
0r40rl
0'1
0r7
019
0r5

212

4006,37

1t67,3!l

171 ,05
27,99

103 ,116

1S,85
2158,07

2048, 19

1958,l12
78,37

6?,3L

47,57

11,98
20, 16

174, 13

+177,55

+31 ,40
+141,31

+4 r85

5t07,52

5613,05

1263,62
:16,52

94,47

z§,26
422,03

504,85

217,ß

214,t3

31,73

255,67

ß.44
183,18

9144,52

8786,62

20E,5.72
31,59

357,90

24i2,6
713,35

547,24

128,61

120,30
15,38

106{7,37

1751 ,01
609,90

8286,,i5

sllr,95
2O7,ß

80,50
1 19,87

8€,?s.ü2

5658,41

1244,8
538,70
27,92
2,5r72

182,86
13,71

+1923,44

+797,37

+1177rS

-21,28

85r9

82,5

19,3
0'3

100

6llr l

1{,1

0r5

2'6

+21,8

+8.7

+13,3

-012

3rl
0rs
3r7

017
2r7

+19r 0

+lr4
+15r7

+0r8

83,1

81,7

18,4
0r5

l'4
3r1l

6rl
7'3
3'2

3'4
213

8,7
5rl
lr2,

,VERSICHERlAß

412

8,0
87,8

83,3

7917
312

2,5
1r9

2,18 0,0123,(ß li2
12,ß

406,611

0'5
0r8

0rl
318

lrl
lr8

100

16,4
5'7

77.8

ABZUEGL ICII:

FFU Icrrse trnlEGE zuR sozIALvERSIcHERullG, ARBE I TSFoERoERUIS. .
o,39

117,67
0,0 783,934,9 974156

11,{
14,2

8).........

,3,l
,z
,5
,4
,5

0
2
0I
0
0

18, {16
t22,%

ZINSEN..
§ieuEaru (oHtG EINKoT.EN- UND vERIIoEGENSTEUERN).

OAR. KRAFTFAHRZEI'I6STEUER.
FRE I!,,IILLIGE BEITRAEGE ZUR GESETZLICHEN KRANKEIWERSICHERUIS. . .
riEiwitLioE aEirnrEoe zuR GESETzLIcHEN RENTEWERSIcHERUTß 10)
PRAEMIEN FUER PRIVATE KRANKENVERSICHERUT.IG. . .
PRAEI4IEN FUER KRAFTFAHRzEUGVERSICHERUIIG I 1 ). .
PRAEI{IEN FUER S(NSTIGE SCHADEIT UNO UNFALLVERSICHERUIS. . .. . . .
8EITRAEGE At{ ORGA IISATIü{EN Olf\E ERI"IERBSaECK...
6ELDSPEI{D€N, UEBERTRAG$ßEN AN AI\DERE PRIVATE HAUSHALTE t,[ü)

SNSTIGE AUSGABEN I2I .....

3,50
6,32
5,87
0,78
4,04
5,41

12,69

0r1
0r3
o,2
0r0
Qr2
0,2
0,5
or7

611
0r9

22,85
24,3?

4-,7A
7196

37,96
r35,7r
37, 19
([1,40
3§l,$5

225,14

16,68
5,45 o12

7r4

so;03
25,75

r18,36

VERAENDERIJM (+/-) DER VERHOEGENS- UND FIMNZKOITEN 13).......
EILDLT\E (+) BA. VERI.IINOEil.T\ß (-) V(N SACHVEfu{(E6EN.

BILDUTS (+) Bz!,|. VERHINDERUI\ß (-) VO! 6ELDVER'.IOEGEN.

KREDITRUECKZAHLUMi (+) BAI. KREDITAUFMHI'IE (-).

+7 rs
+l,3
+61 0

+O rz

+979,36

+76,85

+857,39

+q5,12

-? -

JEDrcH KEIN
VERMIETUNG

TE FUER



FRUEHERES BIJI\DESGEBIET
2 EIIUIAHI"EN, UND AUSoABEN JE HAUSHALT UND ilOTAT

4, VIERIELJAHR 199I

ART DER MCHl.lEISutlG
I HAUSHALTSTYP I I HAUSHALTSTYP 2 I HAUSHALISTYP 3
I DI.I I PROZENT I O.,I I PRoZENI I DI{ I PRoZENT

103,46
222,63

2110,50
62r32
3,25

EINKO{'IEN
EITI{Af{'IEN
EllVrlAHllEN
EIIüIAHI.EN
EII|\AITIEN

EIMIÄIII.fN

DARTJNTER:

HOHNUAIGSI.IIETEN, ENERGIE. . . .

H0HNUI.ESxIETEN.
ENERCIE..... ...

1!.1§ EBIEEq§IAETTGKE r T.
49§ vEElqq9EN.
4ll§ !4!.lFENqgN UEBERTRAGUißEN. . . . . . . . : : . : : : : : : : : : :
4!.1§ Erl{4LIgEt! u. r.htRE6EtJ.t. UEBERTRACUTSEN: : . .:::
AUS WTEB/EM.ttETt,t\Xi IJI\D AUS OEI,I VERKAÜF_V. }TAR'N.

5943,79
51s,77
2{9, l8
{14,91
r20;80

1962,00 100 4005,37

544,1 I

138,56
71,3q
39,s9
34,29
59,53
34,97
27 '229q,a 171,34

710,22

373,57

15,66
20,81

2,60

677,56

521,39
156, 17

0,t

34,5

43,63
76,40

2,43

974,82

786, l9
188,63

t27,ß 6,2

x
x
X
x
x

x
x
x
x
x

2'7
1,2
t,2
?,3
1,4
1,8
413

1,
2,
0,
0,
0,
1,

3,5
t,2
7,q

9386
9aE
140
512
181

7A
52
58
89
53

x
x
x
x
x

AUSGABEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH..

DAVIN!

MHR$CSI{ITTEL, GETRAENKE, TAEAKMREN.

BEXLEIDINß, SCHUHE

HERREIF IISSBEKLE

MI.WHT_IIFI§QHERZEUGNT SSE, F r scHE, F r SCHERZEUGNT SSE. . . . .MILCH, MILCHERZEUG^|rSSE, ErER, spEisEFEiie-u|ö-:tjEir.. . . . .
9q§L_Q§.IER4UGryr§sE.. : . . . .. . .
I4IIOFFEI.X, GEI.IUESE, I«RII]FFEL- UND GEII,IIJESEERziÜoIIissE. . . .qnql_UNo_4rygERE EAckt4AREN.

4ryqEBE !!4HRur,tqsr"rr riEL.
9E MFNre. TABA|C.IAREN.
vqlZElE v[rit SPETSEN rJND GETRAENKEN rr,r ruviiNir,r,-öÄ§r_

STAETTEN U. A8...

100

19,6

?,7
2r4
lr1
1r1
1r9
t,2
1,4
3r{

5558, lll

I 109,46

206,75
t37,!ß
61,84
60'47

109,61
68,85
7S,68

4r8

898,99

190,55
109,25
ß,37
49, 16
93,92
57, ss
70, sI

100

22,427,7

7rl
3,6
2,0
717
3,0
1,8
1,4
4,8

213

6r3

1,0l'9
012
0,t
0,2l,o
0,8
1,t

28,6
8r0

44,20

123,03

18,89
37,04
3,35
I ,49
3,84

19,110

18, o8
18,93
2s,29

16,89
19,71

l7,24
6,311

361,68

138,34
4a'za
55, 48

10,115

20,2t

0r1

24,3

0r3

0'5

195,17

189,61

535,8§t

94,3s

5,30

1296,14

1058,38
237,75

559,01

31,68

31,85

0,1

22,9

18r7
4,2

4rl
1,3
l14
712
0r8

0,s
0,6

2,8

9,3

lr7
2,2

3,11

9r5

116,3!)
90,71
24,77
28,58
1{,51
45, OO

6
4
2

1
7

0
0I
1

2
3
6

4
1

121 ,68
33,08
35,46
22,78
65,98

60,69
96,60

0,6

BEKLEIDIAß I,JI\D
SCHUHE..

,1
,9

19,6
417

I

H.QF9EL, HAUSHALTSGERAETE UND A^IDERE GUEIER FUER DIE HAUS-
HALTSFUEHRTJNG.

9ro

5l,35
37,60

1,3
o'9

9,9

BoDENBELAEGE, HEr{IExTrLrEN, HAUSHALii}lAa§öii: : : : : : . . . . . . .
IE I?: -lrK99lrcER4Ert, ANDERE' eLeiin r§cxe HÄü§ilÄ[iiöänÄiiE. .Gq§qH!RR rrr\o Arvo€RE' GEBRAUCHSGUETER-iüEn oiE üÄü5nir-i§_-' -

FUEHRUI\6.
yEipi4üqi§süäiiä'iüäR'öiä'iiüiiÄiiöiüiiRrrr,rö: : : : : : : : : : : : : : :oIqN§I_LE rsrur{cEN FUER DrE HAUSHAaTSFüEHHüI,E ;' iääHDä nEpÄ:
I4ilIqN_gNq_lrysraLLATrilEN vu.J GEBnÄücHSGüErLäü IüeR-oiE_f4u§!aLTsFuE!Rr.h8..... ......::..;;;.;..'..:.......

TAeETEry, A TSTRICHFAREEN, BAUSToFFE, iRinöa- RiiÄRÄiünEN rul-DER r.l0rfiu,{6.. .:......

,9
,0
,2

,9
,0

0
II
0I

81
57
08

230
7t
80

87,44
115,59

0,9

0,3
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FRUEHERES' BI.hDES6EE IEI
2 EIIÜ{ATOGN I.hD AUSGABEN JE HAUSTIALT I.hD II(MT

4. VIERTELJAHR 1991

I IIAUSHALTSTYPI I HAUS}ßLTSTY?2 I HAUS}IALTST\P3
ART DER I\lACTfiEIStnT; OI.I IPROZENTI OI{ IPROZENTI Dt{ IPROZENr

GUETER FUER DIE 6ESI.hIDHEITS- UND KOERPERPFLEGE......

GUETER FUER VERKEHR LNO MCHRICHTENUEBERI'IITTLIJI\IG. . ... .

KRAFIFAHRZEUGE UNO FAHRRAEOER......
6EERArcHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UÄD FAHRRAEDER.

to6,5o 5,4 152,05 3,8 355,29 6,3

24,16
10,99

22,?0

3,78
21,70

1,48

21,69

213, 13

83, 14
5,64

3{1,96
1,39

38,311

6,71
120,80

36,45
159,65
13,31

17 r6Sl
13,88

33,28

0,65
56, 15
5r{E

24,92

81 1 ,03
999,86

99,81
107,50
419,66

40,86
18,35

l12
0r6

7
3

4
3

0
0

0,
0,

HEIME U. AE......
VERBRAUCIISGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.....

ÖTErusiuei sTuruOEN FUER DIE KOERPERFLEGE, FEEIqE-REPARA-
TUREN A'{ GEBRAUCHSGUETEN FUER DIE KOERPERPFLEGE.........

0r2
1,1

7,? 0r8

0r0
lr4
0r1

2rB

0r3
l120rl
0r8

159,79

15,58
70,57
7,!ß

4i2,ß

7§16,86

280, l1
56,5{

166,53
3,74

131,82
65,35glr7E

1778,93
797,04

11lr l

0'l
1,1

10rg

1r8

7'3
0r9
313
0r1

214
or7

0r6

649,!15 t6,2

292,57
34.23

133,41
3r 13

:t6
02
24

94a
64

35,95
18,27
52,76

137,86

3
0I
0

,2
,3
,8
,1

018
0r9
1,9
0r6
0r0
1'3
0,s
0,4

5r0
lr0
219
0rl

2.3l'2
l16

2r8
4r3
1r9
1r0lr5lr6
0r9

KRAFTSTOFFE.
VeisnÄucxscuerER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEqER.......
FREMOE REPARATUREN AN KRAFTFAHRZEUGEN UI$D FAHRR4EqEß!'

ru.IOEAE DTCruSTIEI STUT\ßEN FUER KRAFTFAHRZEIJGE IJNO FAHR-
RAEDER. ...

rnEmoE vENTEHNSLEISTUNGEN ( OHNE PAUSCHALREISEN ).'
NACHR ICHTEMJEBERT.{ I TTLII\ß.

STEUERN, r,. r..,
SE T TNIEOE ZUR SOZIALVERSICHERUI\ß, ARBE I TSFOEBDEBqNC. . .
FnlemtEn UND BEITRAEGE FUER PRIVATE vERSICHERUIIGEN uilD

PENSIO!SIqSSEN
EEiTRAEGE. GELDSPENDEN UND SI}.ISTIGE UEBERTRAGUIßEN. . . .
TIL6UI\ß UND VERZINSUM VCN KREDITEN.

GUETER FUER BILDI,JIIG,' UNTERHALTI.Äß, FRE IZE I T

FERNSEHEMPFAI.IG S-, RUNDFUNKEI,'IPFAAIGS-, PH(NIF, FOTIF I.NID

KINO6ERAETE.
A.IÖenT OEBNÄrcHSGUETER F. BILDUIIG, UNTERHALTUIS, FREIZEIT.
BUECHER. ZEIIUTIGEN. zEITSCHRIFTEN.
üenenÄuöHscuerER FüER BILDUwG, UNTERHALTI ß' FREIzEIT.....
IJNTERR ICHTSLE I STIßßEN.
örerusrir t sruruoEN FUER B ILDUI{G, UNTERHALTUNo, FRE IzEIT.' . . .
PFLANZEN. GUETER FUER OIE GARTENPFLEGE."...
TIERE. GÜETER FUER OIE TIERHALTUNß.
rnEMÖä iNSTALUATIOIEN UND REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN

FUER BILDIJIS, UNTERHALTUI{G, FREIZEIT.

GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTT.hE, OIEN§ILE I STIJMEN-öEs 
aexEngeRculGSGEt{ERBES so,llE GUETER sü{srIGER ART'.....

GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUI.IG
BEGRAEBNISARTIKEL, . . .,
D I EN STLE I SIUTSEN DE S BEHE RBER6UI.IG SGEI,.IE RBE S
PAUSCHALREISEN
OIENSTLEI STUI\IGEN DER KREDITINSTITUTE I.[.ID VERSIqHERTJISEN. . .
öiEr.rsrtEt srusEN uNo FREHDE REPARATUREN SNSTI6ER aRT. . .. .

AUSGAEEN (OHNE PRIVATER VERERAIrcH)

OARI.JNTER:

o;s
2r7 1;6

12,97r0

16,35
17 r12
38,04
72,1q
0,27

25,03
17,30
8, 10

3,51

,90
,66
,95
,95
,2r
,67

14,5sl7,24

111,88
140,38
59,42
38,84
58,76
52,66
27,15
13,25

4,91

78,06 1,9

36,30
2 r\l

14,40
I,86

12,01
3,3!)

817,78

156,63
241,68
107,10
57,S
8?.07
90, 13
51,05
18,72

7rß

187,9!l 3r3

0,9 68,7E 1,20.1 6,11 0,10.4 q7,04 0,80,2 33,18 0,6
0,3 74,?8 0,3
0,1 18,13 0,3

2r8
315
1r5
1r0
l'5
116
0r7
0r3

0rl

x
x

x
x
x

o;3

0rl012

2,0

0
3
2
3
5I

,5
)2

0
0
0
0
0
0

7
2
3I

x
x

x
x
x

2ß.73
L97,6

1160,58

x
x

x
x
x

, SAM

-9-



FRUEHERES EUNDESGEBIET
3 AUSGAEEN FUER DEN PRIVATEN VERSRATJCH JE HAUSHALT tI\D I{(},,IAT NACH VER!€I{UNßSA{ECK

SO,.IIE MCH OAUERHAFTIGKEIT MD HERT OER GUETER

4. VIERTELJAHR 1991

ART DER AUSGABEN 1)
HAUSHALTSTYPI I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTY? 3
DI.I IPROZENTI oi"t IPRoZENTI Dtl IPRoZENT

MHRüESI'ITTEL, GETRAENKE, TABAI(MREN. .

MHRIJf{GST.IITTEL 21......,orVoui-- -

JIFE_r.§9IEN-URSPRUN6S 3 ).
--pFL^llzLIcHEN UnSpnuns z).. : : : : : : : : : . : : :. : : : : : : : : : : : :. : : : :
iÄeÄiuAREN.... : : : : : : : I : :'vEnaxn V. §iiiiiN' ü:öiiüiNiäü' iir' rori'iiNEN;öÄsisiÄiiiEN' ü:ii

AUSGABEN FUER DEN PRIVATEN VERBRArcH...

EEKLE

,HAUSHALTSGERAETE U. AE. FUER DIE HAUSHALTSFUI,|.IRUAIGi:

1962,00 100 11006,37 100 5658,41 loo
MCH vERl.lENothßSZt IECK

544,11

405,49

203,10
202,ß
80,81
13,61
44,20

27 17

20,7

1o's
10,3
4rL
0r7
2,3

898,9S'

617,42

22,4

15, 4

713

9'3
4,8

1 10S1, (ß

724,89

335,97
388,71
178,12
!7,o4

189,61

535,89
286,23
149,66
99,gst

1296,14
1 058,38
237,75

180,02
28,ß
26,ss

19,6

72,8

5'9
6,9
3r1
0r3
3r4

I
b
7I

123,03
6l,92
38,90
22,20

,3
,2
,0
,1

291,76
325,87

373,51
190,96
L04,%
78,96

144,8
27,05

710,22

974,82
786, 19
188,53

137,69
1 1,32
36)24

,4
,3
,9
,5

8,
3,
0,
2,

3
0
0

1
1
0
0

0'1
2,0
l12
0,7
1,6

r.r0HriulE_sf{IETEry, ENERGIE ( OHNE-KRAFTSTOFFE ).,...
4OHNTJ!ES|'{rETEN ( AUCH MIEL,iERT o. e ioErlrüümrnHöiNür,ro u. rE. ) i l
öaR'Jr,IiERa-

ELEKTRIZITAET LNO GAS.
HEI2GL:. : .':: .;.:. ;:::
zEniRALHi iiürc ;' r{Am,r.{Ä§iiä' rliö' iiRrixiäm€ : : : : . . : : : : : : : : : : :

677,56
521 ,33
156, 17

92,97

121,48

18,09
18,93

34,5
26,5
8,0
417
0,7
2ro

6'2
0,9

2,6
2r0

24,3
19,6q,7

9r0

3,5
712

3rg
0,8
0,8lr5
0r6

18,7
4,2

b
3
2I

1,0
712
0'9
1r0
0r3

5,q
1,8
1r3
712
1r1

10,9
3,2lr8
0'1
1r0
1'1
0rg
2r7

7,0

0,7
0'1
0'0,o
0,2
0rg
0,11

4
3I

9r5
5rl
216
lr8

22,9

6
1
3
1
0

14, t
5,0
2,9
0'1
?,2I't
7,2t,6

14,5

2,5
0r3
017
1r9
0,6
0,9
0,3

3,3

0,8
0r4
0rg
0'6

32,3

18,8
15,1
19,5lr8
72,5

M('EBEL,
DARt.T{TER

MOEEEL

TAPETEN,

6UETER

IHTEXT HAUSHAL
ELEKTR.

FUER

5

24,?9
15,89
19,71
6,34

361,68

138,34
s8,26
55,118
51,35
37,s0
2o,zt

152,05
31 ,57
33,9s
61 ,63

13;78
39, 15

I 06,50
35, 14
26,ß
23, 18
21,69

213, 13
63, l4
311,96

1 ,39
20,53
2?,07
t8;27
52,76

17,30
8, 10

,23
0 ,5

,50

9r9

4,t
1,3
1r1l
l12
0r8
0r6

559,01

230,81
7t,57
80,08
67.44
115,59

i,3
,0
,1
,4
,8

175,37
77,95
q2,75

796,86
280, I r
166, s3

3,74
123,68
64,69

UAD
A. ,T

ITILUI\G.

UND/ODER

I.IOHNUIS

FAHRRAEDER 9).
l). . , .. . .

REP

GUETER.FUER DIE GESUNDHEITS-.UNO KOERPERPFLEGE.,.,
g-uq.IEE FUER DrE GESUNDHETTSFFLEGE. .'. . .'. . .:::: : : : :
Q.I.E!§IL.y.4EE?IEN, KRAIIKEMAEUSERT.I- ü: Äi : i. ö. öiiüNöHäiispiiiöiggE.IEE. ECEE DrE KoERPERPFLEq_E1I 1 r ! ; : .; : . : : : . : ;:.DIENSTLEISTTJiIGEN FUER OIE KoERP.RPFLEöi.,j: : : : :. :...

3l,85

355,29
§9,2r

24,92

549,S15
292,57
133, 41

3, 13
78,s9
49, gt
28'oz
64,24

st7,24
99,20
12,68
9'02

59, qz
21,06
27,t5
13,25

3

l6 '2

12,9

2r5

1r9

0,6

66;3s
91 ,75

817,79

141,59
15, 04
37 'zq107,10
36,77
51 ,05
78,72

187,99
q5,02

1829,58

,3
,3

3
4
2

0
0
0

6
3

1
8

99EIE!_I. PERSoENL. AUSSTATTUT\ß uNo sü{sr. ART, REISEN......
DARI.JNTER:

gUET.EE-IUER EILDU^IG, IJNTERHALTUA,G, FREIZEII. . . . . . .OARUNTER:
IEBISF, RUNDFUNK- UND PHTNoGERAETE 10 ). . . . .. . .FOT(F UM)-KINOGERAETE IO),....:..';.:.:..:::::.::
§igll:_ung_g4nP Tl\16ARTT KEu.
PqE9ER, ZEITIJI!6EN, 2EITSCHRIFIEN:::::;::.::::::
QEsIE!_yo.r- TIEATE R:, KiNF, §poäiüiÄmriiaiiürrreirirpFL r{zEN,_qUETER FUER ore omrirupiläit{: ..:;'.:::TIERE, GUETER FUER DIE riEnnIIiui[,Io.. ]:. . : : : :. . : :

UHREN, scHmJcK 1l)...
TASCHEN, KOFFER U. AE
DIENSTLEISTUISEN DES
PAUSCHALREISEN.......

yElqllqQ!§GUqIER. . . . . .
GEBRAUCH§GUETER vrr! MTTTLERER LEBiNaöÄüiÄ
. .Pq.GEry?IEl,t IIERT....
.q4§-LSQIcE.,-.IEIHERTIGE oeaRAucHs6ÜEiäR. .]{!E[UJSS- tüD GARAGETUIIETEN. . . . . ;. . ;. ;. : :lEia!4I9RE!.. ..;.....SO{STI6E OIENSTLEISTUISEN. .. . . .

137,86

74,52
!,82
0,01

38,04
4'50

38,3{
7 r29
2,8A

2rO

014
0r1
017
0,2

3
2
5
5
7
3

0
0
1
0
0
0

9,86
12,95
3rgs

78,06.

22,48
t7,74l!,40

NACH OAUERHAFTIGKEII $ID I.IERT DER GUETER

867,q2 44,2

20,73
47,04
33, 18

101
100
708

216,09
724,28
540, g1

30,416
182,94

11 ,06'3
27,6

1r6
9'3

I 445,76

717,7A
624,56
821,12
64,86

332,30

36, 1

17,9
15,6
20,5

1063,34
854,6€

;cs
,97
,27

l) DER BEGRIFF 'GUETERT IN-DEN-rExrBEzEIcHM ßEN FASSJ.'!lEEr! uNo oIENSTLEIsnTIGEN'_zusAr[tEN. - 2) EINScHL, FERTIG.ERI.HTE.3) tn$rE FERTIGGERICHTE' :-gl-EInt$l[;-iiBäi'iiösilN.'; sl-e1ry§fnl.-!rAiRfiiE'i:"- g.l. ?:g._M$H- uNo'iuiärrrEL . - 7,) z.B. FRT5EUR.8) EINSCHL' AtltTAEruGERN' netiet'tr-lqjo1Ei'jl-: äi-ii'riäscirüLel- jq[y:[E6;äüRäfii''öa$gqv.rEJEr eAEKGEBUEHREN, HAGEil]rAEscHE. -+$h'lil'f8k.fl'F|ß§lollfl,'F$lfffimU;";"lil#tglUr*g5äE'ä-äälö:"üiÜ'sYiaEnsbririiöthlqaäii;'öilNE-"häärcriüceü.-: iä) uesenAcH-

-io-
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FRTJEHERES B$DESGEB IET
4 AUFI,{EADUißEN. FI'ER .MHRI.hßSI{ITTEL, GETRAENXE IJtÜ TABAIC.IAREN

JE HAUSHALT UND I{$IAT MCH GUEIERARTEN

4. VIERTELJAHR 19!'1

ART DER MCHXEISUNG
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTIP2 I HAUSHALTST\P3

HE,SE1)I Dl,,l IME^ßEl)I Dl,,l Il.lElrßEl)I 0r{

MHRN§9{ITTEL, GETRAENKE, TABAIC.IAREN INSGESAI{T. . . . . .

MHRTAESI.,IITTEL 2I .. ,..,

MHRIJNGSMITTEL TIERISCHEN URSPRUIIGS.

FLEISCH, FRISCH, 6EFR0REN.,....
RIÄIDiLEISCH..
KALBFLEISCH.
scr{,{EiGFtEi§ai a ÄüöH iRiiciäR'
SCHAF- UNO ZIEGEAIFLEISCH.......
6EFLUEGEL
HACKFLEI SCH.
IT$IEREIEN U. A. SCHLACHINEBENPRODUKTE.
SÜ{STIGES FLEISCH.

FLEISCHI{AREN.

l"luRST tf\D IIURSTMREN.
SCHINKEN, SPECK,
I{JRSTK0,ISERVEN. ..
FLEISCHK(NSERVEN.
A^DERE FLE I SCHERZEUGNI SSE.

FISCHE IJ[!O -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCH LEEEND)....

FISCHKo{SERVEN, ......
ANDERE FI SCHERZEUGNI SSE, KREBS-

t.,IILCH

TRINKI{ILCH (LITER)

7 278
50I 80r
66t 620

53{
420
247

4 886

3 230
925
274
t44
3r4

1 343

6€

I 424

t3 724

544, ll

405, {19

203, l0

57,98

16,5!

64,41

42,44
15r38
2,41l,!2
3,os

6,78

9,38

4,47

4,91

25,81

9r?4
4,60
3rQ
6,37
I,68

7 r85
0,01

10,49

0,42

202,38

6,80

4,692rll
39,59

30,47

19,I
lri

8St8,§t9

617,42

291 ,76

78,89

L7,20
1,04n,?4
0,57

14r67
11,12l'ß

11,30

96,25

Q4,7?

5,41

4,82

10,59

3,95

6,64

45,02

21,05
?'256,00
9,Sl
5,73

36,35

29,52
5,91
1,02

10,43

9,04

0,37

325,67

8,05

t,74
12,58

49,16

7,qg
7,qt

0,85
16,3!l
0,82

72,22
5,82
2,77
3,08

I
2

1I

7

4
I

40033;
52

8Et9
el

745
185
217
3qiz

061

743
207
508

a2
szt
38r

I 10€r,116

724,@

3l!15,97

86,98

22,0O70 t;{5
2 24t 26,61106 1,51I 84i2 t7,4i2I 201 12,15197 1,333t7 4,51

6 401 98,31

64,12

555

21,t9 r ä6 24,604,8 3!E 31430,67 79 O,73

1l 266

rß{
4ß

s;4{
6r87

14,59

{1,30

10,6
s4,24

ß,47
I,81
8,29

12,67
6,00

50,82

40,97
8,37
1,rß

10,53

21,2

rri

g8;
748
126

1 682

56

13,%
0,37

388,71

8rß
I 516 11,6i5

3,51

61 r84
44r32

2;8s

17.52

11,53
5r 18
0,{5
0,35

60,47

7,03
7,65

KAESE..,

9r4

a,:

136
415

90

19,96

HART-, SCHNITI., I,.IEICH-, SCHMELZKAESE.
FRISCHIqESE U.-ZUBEREITUIIG (OIINE QUARKSUESSSPEISEN)..,..
SAUERI{ILCHKAESE. . . . . . .

74132
4,85
0,79
7 r86

2 340I 236
94

I 157

67

2

FRISCH
BEARBEI

BUTTER (EINSCHL. MILCHHALEFETT UNO BUTTERSCHT,IALZ). .. . . ., . .

SPEISEFETTE UND -OELE TIERISCHEN URSPRUI\ßS.

NAHRUT\,rc${I TTEL PFLAN4L ICHEN URSPRUI\ß S.

SPEISEFETTE UNO -OELE PFLANZLICHEN URSPRUMS,

MARGARINE...
AADERE SPEISEFETTE UND -OELE PFLANZLICHEN URSPRUNGS

OEST IJND -ERZEUGNISSE (OTü{E GETRAENKE UND I.URilELAOE)......
FRISCHOBST...

KERNOBST.
STEINOBST.

CLEI{ENTINEN
S(NSTIGE
BAMNEN.
SflSTIGE SUEOFRUECHTE

SCHALEIF, TRMKEiF, TIEFKUEHLOBST UND OBSTKNSERVEN.....

SCHALEN- IJI\D TROCKENOBST.......
OBSTKilSERVEN..... .
TIEFGEFRoRET\ES 0BST
AI{DERES VERARBEITETES OBST. .. .

räRrorrEun, GEMUESE, T«RToFFEL- uNo GEMUESEERzEUGNISsE

IGRTOFFELN, FRISCH..
I(ARTtrFELERZEUGNISSE

ß,q2
0r01

10,52
O,Oz

683
456
617
477.

L0,27
0,86
0, 10'
5,59
6,05
2,14

34r28

8,26
!,92

I 902

002
92r
355
222.

5,32
2,73

!16,37

*1,79
11,65
0,37
0,08
3,33
9,76
I,29
5,57

48{
302
56{.T

15,7€
0,63
0, 19
5, 14

11,09
2,07
6,56

1

I
3

I
3

3

1
2

2

72
98ß
22

4,20
t,2a
9,13

5,22
3,43
0,13
0,35

8
3
0
n

I) Sü.IEIT IN OER VORSPALTE NICHT AAIDERS AI{GEGEBEN IN GRAI,T.I. - 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE.
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FRUEHERES BLNDESGEBIET
4 AUFl.rErDtlßEN FUER MHRII\GSilITIEL, GETRAENKE rI\D TABAKI{AREN

JE HAUSHALT $D I.I(MT r\lACH GUETERARTEN

4. VIERTELJAHR 19!11

I HAUSHALTSTY?1 I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP 3ART DER [\IACH[4EIS$IG
II.EI{GE1) I fi II.IEMiEI)I OI.I II.IEMIEI)I U{

FRISCTGEI{JESE

ELIXGNKOTIL
1€ISSKOIL.
so{sT. K$t1........
KPFSALAT. . . . . . . . .
so{sT. ELATT- Ut{o
TC{ATEN.

STEIiJGELGEI'1IJESE. . . ..

SE

I(AROTTEN

TIEFGEFROREIIES GEI.II,ESE, GEI.ITJESEKO{SERVEN U. AE. . .,
TIEFGEFROREIES GEMJESE.
OEruESEKO{SEruEN. . . . . . .

AD€RE GEruESEERZEI'GI{ISSE ( OIhIE GEMUESESAEFTE ). . . . ., . .

BROT- $D AAIOERE BACKIIAREN.......

BROT. IT$ BACKI{AREN AUS EROTTEIG

FEII€ EACI(MREN (FRISCH UAD TIEFGEFROREN)

GETRE IOEERZEUGNI SSE, MEHM{ I TTEL, GEI{I'ERZE

t{EIZEtu€H1..

,ATEN. 
. . ...

SilST. MHRTAESI{ITTEL.......

:,67
376

24i
67)
556

87i
33to:

:ß9
361

176

s4i
393

8sä
53

511

14,24

0,95
0,33
1,75
0,88
2,3!l
2,04l, 10
1 ,06
1'18
0,24
o,77
r,56
9,60

I,94
?,65
0,26

59,53

ß,27
22,97
I I ,g1l
o,30

P,3q
1l ,99

34,97

3rß
0, s5

16,52
6,29
2,51
?,75
2,77
0,35

18,01

1,69
0,80

19,09

0,ll§l
0,37

27,ß
lr24
0,40
2.27
I,56
6, 16
3r511
2,24
3,35
I,56
0,31
2r?8
2,St§l

17,55

4,61
12,95

0r34

109,6l

68,60

38,73n,88
1,00

20,83

20, 18

68,85

3,51
1,64

31, l9
15,94
8,0{
3,21
3r 072rß

43,02

I ,93
I ,97
2,55
5,69
7,23
2,87
0,34
0.62

t9,8r
36,55

0,86
35,80

778,12

84,72

27,64
17,82
6,66
8,49
4,23

76,42
3,116

93,40

1,80
1,111
3, 14
2,65
I,8q
2,82
1,23
0,15
1,34l,6r

14,&!

449
326

306

888
740

s{ä
b5

ltgsl

6
I 415

,q96

1 691

344
5111

| 772
250

465

284
0r4

8 824
2 885

I 702

1 829
530

1 42Ö

2sö
0r3

180

1 199
56

3,59
17,24

0,33

93,92

59,18

32,76
25,68
o,7q

L7,74

17,00

57,6s

3,31
I ,52

25,99
lq,7q
5,77
2,26
1,89
2,18

627
94r

13,23
29,70

o,;
15,3
6,3
l12

6;
0

12t
:

9,07
0,82
3,73

I
2

281
:1611

1 733

370
557

1 878
s38

| 273

244
0r3

78

1 o8ä
97

SAEI.IGLIISS- tßD KLEINKINOERIIAHRInE.
FERTIGGERICHTE

FruCHTSAEFTE, FRUCHT
I.IJESESAEFTE U.AE...

SAFTKOVZENTRATE, GE-

38.24

1,76
I ,80
1,86
5,50
5,51
2,50
0,37
0,54

18,410

1r15
I ,8§l
0r 75
I,89
0,34
0,58
8,92

21,46
10, 12
8,41
9,64
3r7l

17,52
2,Oc

65,37

9,20
o,o?
9, 18

80,81

47,n

q4,2O

29,36
14,85

32.27

2,07
30,19

t44,29
78,93

10,07
29,87
17,97
7,46

27,05

24,21
0, t7
2,6€

710,22

10,29
68,3q
31,60

37;9s
12,52

17,04

l{,50
0, l{
2,41

189,61

I 058
44

6,59
10,87
0,64
2r78
3, 1l

15,79
1,51

39,53

9,83
74,82
11,57
3,30

13,51

SPIRITUOSEN (LITER).......
stEH-i[iiE'Cr. ]. ::;:: : : :. . :
TRAUBEIF I.AD FRrcHI},IEINE (
TRAUEENSCHAI.T.I,IEINE ( LITER )

LITER). .

0r6
8r3
2r5
0r4

44
2

0
15
3
0

bIII
TABAIO{AREN.

ZIGARETTEN (STUECK)..
ZIGARREN (STUECK)....
ZIGARILLoS, STttrfEN,

VEE4!E_yO'I SPEISEN U. GETRAENKEN IN KA TTINEN, GAST-
STAETTEN U. A8...
VEE?EHR VO{ SPEISEN IN |(AI{TINEN (ANZAHL).
VEEZEHE vO{ SPETSEN IN GASTSTAErTEN.......
VERZEHR V(N GETRAENKEN IN IGI{TINEN, GASTSTAETTEN U. AE.:....

3 5 21,75. 119,52
c8;34

II §qlEIT-Iry DEE VOE§?ALTE NICHT AI\IDEES AI\ßEGEBEN IN GRAI,I,I. - 2) SO€IT NICHT IM GASTSTAETTEN- UND KAI{TINEM/ERZEHR ENTHALTEN. -3} OfIiIE KRAEUTER-, PFEFFERHINZTEE U.AE.

-12_

ERQT (ETNSCHL. |(MECKEBRoT).
KLEI]SEBAECK AUS BROTTEIG.
SO{ST. BACXITAREN AUS BROTTEIG..

TA8AK.



NEUE LAE]OER t.hIO BERLIN - OST

5 BUOGETS JE HAUSHALT UID MINAT

{. VIERTELJAHR 1991

I
HAUSHALTSTYP I I HAUS}IALTSTYP 2 I HAUSTIALTSTY? 3

ERFASSTE HAUSHALTE (A,'IzAHL)

154 249 2ßART OER EIIÜVA}EIEN UIIO AUSGABEN I
I DI{ I PROZENT I Dß4 I PROZENT I DI{ I PREENT

BRT TTO€INKtl.t,lEN AUS UNSELBSTAET\DIGER ARBE IT. .

EINKOI'EN DER EEZIJGSPERSOI....
DARUNTER:

TJNREGELI.,IAESSIGE ZAHLIJNGEN 1). .. ...
VERI.,IOEGENSI{IRKSAI{E LEISTUIIC OES ARBE ITGEBERS. . . . . . . . . . . . . .

EINKOIGN DER UEBRIGEN HAUSHALTSI.IITGLIEOER ....
BRUTTOEINKST.EN AUS SELBSTAEilIDIGER TAETIGKEIT 2)...
EII\NAHITEN AUS VERHoEGEN 3)....' .

E JIV{AHT.€N AUS UEBERTRAGUNGEN UIW UNTERVER'.IIETUI{6

LAUFENOE UEBERTRAGUIIGEN VO,I STAAT 4}.....,
DARUNIER:

RENTEN OER GESETZLICHEN RENTEI\F UND UNFALLVERSICHERUTIG. . . .
UEBERTRAGUT\'GEN DER GEBIETSKOERPERSCHAFTEN.

SüISTIGE LAUFEiDE UEBERTRAGUißEN 5), I'NTER}'IETE

E IMALIGE UND UNREGELHAESSIGE UEBERTRAGUIIGEN 6 ).
DARUNTER:

VO.,I SIAAT.
V(N PRIVATEN HAUSHALTEN.

HAUSHALISBRUTTOE INKOI.IEN. . . .

AEzUEGLICH:
EINKOTGN- UIÜ VEM{OEGENSTEUERiI. .
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIS, ARBEITSFOEROERUIS..

HAU SHALT SI{ETT OE INK(M.IEN.

ZUAJEGLICH
Sü{STIGE 511u\l4H,aEN 7).......
DARUNTER:

VE ü.|OEGENSUEBE RTRAGUI.I6EN I

OARUNTER:
v(},t sTaAT 4)...,.... . ..
VO{ PRIVAIEN HAUSHALTEN

AUSoAEEFAEHIGE EINKOITEN UND EITNAHMEN.

AUSGAEEN FUER OEN PRIVATEN VERERAIJCH..

UEBRIGE AUSGABEN 9)

ZINSEN..
STEUER^I ( OHNE EINKO,IIEIT IJNO VERHOEGENSTEUERN}.

DAR. KRAFTFAHRZEIJGSTEUER.
FREII,JILLIGE BEITRAEGE ZUR GESEIZLICHEN KRANKEIWERSICHERUIIG. . .
F RE It lI LLIGE BE ITRAEoE zUR GESETZL ICHEN RENTEIWERSICHERUT{G 10 )
PRAEHIEN FUER PR IVATE KRANKETWERS ICHERUI{G. . .
PRAEMISN FIJER KRAFIFAHRZEUGVERSICHERUM I1)..
PRAEMIEN FUER Sü{STIGE SCHAoEiI- UNo UNFALLVERSICHERUNG.......
BE ITRAEGE Atl 0RGAI{I SATI (I\EN 0HNE ERI^IERBSZ!,IECK. . . .
GELDSPENOEN, UEBERTRAGU]SEN ATI AI\DERE PRIVATE HAUSHALTE I,ND

S(NSTIGE AUSGABEN 12)......

VERAENDERUTS (+/-) DER VERMOEGENS- UND FIMNZKOITEN 13),......
BILDU\E (+) Ba{. vERtlINDERut\ß (-) v$l SACHVERI'!0EGEN.

BILDIJIß (+) BAI. VEM{IT\DERUN6 (-) VO{ 6ELDVEM{EGEN.

KREDITRUECKZAHLUITG (+) 8AI. KREOIIAUFMHI.|€ (-).

-9
Ut\D

+l,4
+0,9

+0r3

+0r3

+17 t7
+Zrl

+19r0

-3r3

+16r6

+2r9

+l5ra

-2,?

0,66

0,65

:

54,02

Srqz

1836, 13

1779,09

1751,10
22,!8
6,63

50,41

1893,77

68r00

10,92

:

1961,77

1791,59

1112,06

2,53
2,41
2,13
1 ,03
0,28
0,81
5,50
a,z4
3,74

1 17,53

+28,12

+16,96

+5r65

+5,51

0r0

0r0

:

2r8
0,11

96,7

93,7

92rz
712

0r3

2r7

100

91,3

712

3S':16,56

2479,78

2?8,ß
3,75

1456,78

47,48

14,55

553,35

440,91

:1543,84

t09,22

5r55

86,5

54rs

32r0

1,0

0r3

72,2

9,?

56[Xt,88

32t4,?3

21185,65

43,97

11s,,09

qis, ts
315,70

19,06

80,*l

4,03
17,09
32,73l9r5l

127,60

40,0

0r7
0r8

E17

5'l
0rl
3r5

0'3
lr3

91r8

51,8

6,1 367,ß 5,90,1 11,36 o,l

1899,23 loo 4551,941

o,*l 0,04,53 0,2
322,07
686,03

22,40 1,29,06 0,5

8,45 0,2 4r0o2ß,78 5,2 2t9,12

17,50

94,95

16,08
!N,,78

0r4

2rl
0,4 10,94 0,20,9 37113 0,6

loo 6208,09 lo0

7,L 677,64 lo,9
15, 1 9116,55 15,2

77,9 4583,ff!

1St2,34

26,00

12,:t!t

4776,24

371ß,:lSl

2§,28

73,8

TI,E ßr4

5r0

0,4
Q,2
o12
0,2
0,0
0r1
0,4
017
0r4

2,?

+793,57

+137, 14

+78{, l{
-727,71

99,7

2,gl
2,64

3653,05

2835,34

169,78

5,99
5,58
5,08
0,51
2,67
0,83

16, 11
27,33
13;8S'

95,86

+647,93

+75r86

+692r35

-121,28

100100

4r6

0,2
012
0rl
0r0
0r1
0r0
0,4
0r7
0r4

2r?

0r1
0,1
0r1o't
0r0
0'0
0'3
0,{
0,2

6r0

19, {7
9,681
8,82
8, 17
1,49

B. ENTGELTE FI'ER

FUER 6AERIEN. -
KREOITAUFMTO'€,RUiI6 U.

-13-



NEUE LAENOER IJND BERLIN . OST

5 EIAT\A}II.IEN LND AUSGAEEN JE HAUSHALT t,ÄD MilAT

4. VIERTEL.I,AHR 1991

ART OER MCI{,,IEISI.hß
I HAUSHALTSTYP 1 I HAUS}IALTSTYP 2 I HAUSHALTSTYP 3

$I IPROUNTI IH IPROZENTI Dil IPROzENT

ErürAl}CI{
DARII'IIER:

AUS0ASEN FUER DEN PRIVAIEIT| VERBRAUCH..

DAV(Irl!

ÄIAHRII\ßS,IITTEL, GETRAENKE, TABAKT,üREN. . . . . . .

EINI!A!qN AU§ EE!ERBSTAETrGKErI.... s4,68 xElltlfltEN AU§ VEm{oEGEN. 65;rä xEllllu,q! 4!.1§ IAUFE|{DEN UEBERTRAq!]$EN..!.,..l:::::........ t784,67 xEII9!4[E! AU§ EI!!ALr6EN U.- rlREqEu; ueginiRA6u,räiN....... "öi:ää xEltü{AüffN AUs rr{TEnvEFrrETuß rr\D rus oen-venxlüF-v.'üARtir: äü:ää x

'1 
,5

217
0,6
0r8
0,4
1,3

,g
,2
,7,l,!

x
x
x
x
x

3984,0,4
65,39

458,37
100,50
4{1,59

2'6a

391,93

5743,85
58,76

334,43
l06r3s,
28, 13

143.72

376,75

x
x
x
x
x

1791,59 r00 2835,311 100 371ß,3!, 100

28,5 27,0 837,0G

SSE, FISCHE
EIER, SPEI]

, FISCHERZEUGNISSE.....
SEFETTE I,\ID -I]ELE. ... ..

GEI.ftJESEERZEUGNISSE. . . .

214

4,5
2'5lrl
1,0
2r0
1.7
1r0

168,58
92,87
Q,5E§'ll2
7s,95
62,22
38,70

176,25

5r7
3rq

50!t,78

133,03
6q,2L
311,97
30, 16
55,66
37.28
18r25

t03,27

1r5
2,8
0r5
0rg
0r3
1,2

,8
,9

6
4

256,39
182,07

lr0
2'3

8r4
5r5

II
2
2I

764,40

767,72
86,31
38,12
32.67
75.ß
58,94
3l,97

777,64

10l,7ll

302,08

43,30
77,09
17,99
2?,63
10,01
36,41

27 
'5764,qt

7'4
3r6
2,0
1'73rl2,t
1,9

,3
,4
,1
.z
,3
,0

5r8

1r8

?,3

6r3

3,6

10,7

4r7

3rg

10, IBEKLEIDU\ß, SCHUHE...........

KIIWERI{AE

HOfl.hGSfiIETEN.
E]€RoIE.... ....

23,00
43,07
1,26
9,995.25Iour{G... u:{s

UI\D

92'95

131,53

2,91

320,09

311,79
17,39

16,09

53,:15

0,8lrl
0,2

17, S

10,8
7r7

43,30

34, l9
75,25

3, ll

0rg
2,0

I
2
0
0
0I

56, oo
103,ffl
17,42
30,32
12,93

111,
19.

IDUIIG I'\D
95
70

0rl

13,8

0,t

11,7

H9EBELT HAUSHALTSGERAEIE UIO AIIOERE GUETE
HALTSFUEHRI,,ITß.

R FUER DIE HAUS-

237,30
154,63

193,56
126,53

0,9
3r0

438,47

13,9 333,59 ll,8 435,Sr!t 11,6

2rg
!,1

10,57

78,19

}{(EBEL. . ... i.....,
BAEßiLAiöE ;' ii ir{iäiiiLiäir; HiüsriiiiilrÄisciä: : : : : : : : : : : : :
!EI?:-U1KmTERAETE, ar{DERE' ELEkiiiscfE'HAüiuÄiiiaimiii. .GE.q9H![R- IJND AwDERE 

- 
GEBRAUcxSeüerEn -FuEn oiE it'Äü§iir-rs-

. FUEHRATi..
yElqlllq!§quElER EUER DrE |AUSHALTSFUaHRür"G: : : : : : : : .. . . .. .0lEN.§I_LErsr!,NgEry FUER orE HAUSHALTSFüEHRuG, Fniuoä nepÄ:

n4I!.EEN_q{0_Iry§,TALLATT0\EN vo.r GEBRAUcHScüärtrov Füen-oiE
-HAUSHALTSFUEHRTJMi. 

. . .
T IETEry, A^ISTRICHFARBEN, BAUSToFFE; FR.MDE RäFÄäÄiÜniTI moER t{&r\iAß....... ;..,.......

3,0
2r3
1r8

l'9lr0

219
1,5
1r9

I,q
0'9

2rl
l'2
0r8

249,03

53,67
|l2106
31,67

81 ,46
42,99
54,99

39,19ß,2t

97,42
41 ,01
78, 11

43, 16
29,44

0,4
2r8

26,94

I 19,91

0,7
312

-t4-

IN



iIEIJE LAEiDER IßD EERLIN - OST

6 EII$.IAHGN thD AUS0ABEN ..E HAUSHALT $D I{NAT

1I. VIERTELJAHR 19§I1

ART OER MC}I.IEISIJMi
I HAUSHALTST\P1 I HAUSHALTSTYP2 I HAUS}IALTSTY?3

I OI{ I PROZENT I ON{ I PROZENT I OI.I I PROzENT

O'ETER FUER DIE GESTI\OHEIT9 II{D KGRPERPFLEGE.....

VERBRArcHSGUETER FUER OIE GESI.NOIIEITSPFLEGE. . .
GEBRAUCHSGUETER FUER OIE GESI.hDHEITSPFLEGE. . . . .
OIENSTLEISTI.hßEN VIN AERZTEN UT\D AÄDEREN MEOIZINISCHEN

FACHKRAEFTEN , FREMOE REPARATUREN AN GEBRAUCHSGUETERN
FUER OIE GESIJNOHEITSPFLEGE.....,.......

DIENSTLEISTTJMiEN OER KRA'{KENTIAEUSER, SAMTORIEN, PFLE6E-
HEII{E U. AE.......

VERBRAUCHSGUETER FUER OIE KffiRPERPFLEGE.....
GEBRAUCHSGUETER FUER DIE KOERPERPFLEGE.
DIENSTLEISTII\ßEN FUER OIE KOERPERFLEGE, FREIOE R€PARA-

TUREN Atil GEBRATßHS0UETERiI FUER oIE KGRPERPFLEGE. . . . . . . . .

6UE TER FIJ€R VERKEHR IJIIO MCHR ICHTEMJEBERI.II TTLI'IS

KRAFTFAHRZEIJGE UNO FAHRRAEOER
GEBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER
KRAFTSTOFFE.
VERBRAUCHSGUETER FUER KRAFTFAHRZEUGE UND FAHRRAEDER.......
FREITOE REPARATUREN AT,I KRAFTFAHRZEUGEN UNO FATTRRAEDERN,

AIIOERE DIENSTLEISTUNGEN FUER KRAFTFAHRzEUGE IJND FAIIR-
RAEDER...

FREIOE VERXETIRSLE I STI,hIGEN ( OT[\E PAUSCHALRE I SEN) .
,\IACHRICHTENUEBER}IITTLIJIS. . . .

GUETER FUER BILDLTi, UNTERHALTIJIS, FREIZEIT.

FERNSEHET,IPFAIIGS-, RUNDFUNKEMPFAMS-, PHSIG., FOTO. UNO
KINOGERAETE.

AAIDERE GEBRArcHSGUETER F. EILDUIIG, UNTERHALTUM, FREIZEII.
BUECHER, ZEITI.IMEN, ZEITSCHRIFTEN.
VERBRAI.ICIISGUETER FUER BILOUIS, UNTERHALTUIIG, FREIZEIT. . .. .

GUETER FUER DIE PERSOENLICHE AUSSTATTUTIG, DIENSTLEISTU^ßEN
OES BEHERBERGUM}SGEI.IERBES S&IIE GUETER SSISTIGER ART..,...

GUETER FUER OIE PERSOENLICHE AUSSTATTTAIG..
BEGRAEBNISARTIKEL.....
OIENSTLEISTUISEN DES BEHERBERGUMSGE'ERBES
PAUSCHALREISEN
DI ENSTLE I srt hßEN oE R KREDI i iN§i i iüii' uI,'D' üiä§iöiiäur,reen. . .
OIENSTLEISTTÄßEN tJ^D FREI'OE REPARATUREN SO{STIGER ART. . . . .

AUSGAEEN ((}INE PRIVATER VERBRAUCH)

OAruNTER:

101,01 5,6 98,79 3,5 117,83 3,1

73,20
7,96

or7
0r4

8r31
5r35

0,3 11,29 0,30,2 9,25 O,2

27,75 t,2 21,?3 0r8

6,(16 018,81 I2,ß 0

2,32 0,140,24 I ,43,30 0,1
,q
,0,l

20,61

0.!7
4!!,36
3r!I5

?3r2O

0r6
0r0
lr3
0rl
0r60r6

17r l

?,7
016
0r6

103,30
9,55

38,89
1,26

28,372l,ol/ 29.N

t78,74

30,59

237,67

3,34
5,56

14,82
87,3!l
ro;ss

327,65
686,52

!ß,87
62,O2

111,76

lr7 17,54

484,2412rg

1,6 75,86t,2 17,861,6 l?,74

9r9 1ll1r75

110,43
112,13
5l,3{l
24,32
43,09
41,04
20,66

7,O4

l,7l

24,4

8|,92 2,330,47 0,830,55 0,8

5r8
0'5
212
0,1

2r9l'5
2,0
0,7
0,1
lr0
1,3
0,4

o12

I
0
0I
0
0

x
x

x
x
x

123;13
4,24

15rG
1r0
3r80'l

7,
0,
4,
0,

223,65
21r77

II
3
1

912,35

583,8{
38,43

1112,6:l
3,51

14,5 522,§ lll,0

139,70
154,ß
68,31
27,6
47,81
119,01A,l2
8,86

l, {!l

70,34 .3,9 1ß,55 t,7 102,59 2,?

0 28,80 1,0 4t,37 1,17 1,36 o,o lrß 0,04 9,511 0,3 35,07 0,95 3,83 o,l 13,37 0,41 1,8S 0,1 3,90 0,11 3116 0rl 7,6 0r2

51 ,43
27,28
36,21
12,20

1 ,00
17,09
22,59
7, l0
3,27

17,83
13r00
8,00

2? 'ttI ,76
2,64

,9
,0
,8o
,5
,4
,7
,2

,l

x
x

x
x
x

3r7
{1, I
1r8
0r7lr3lr3
o,?
012

0r0

x
x
x
x
x

SIEUERN.
BEITRAEGE ZUR SOZIALVEI
PRAEI{IEN I.hIO EEITRAEGE
PENSIO!S|0SSEN. . . . . . .

BEITRAEGE, GELOSPEI\DEN
TILGTI\E LND VERZIN$Nß

RSICHERUTS, ARBEITSFOERDERUIS......
FUER PRIVATE VERSICHERUIIGEN UND

LND SO{STIGE
VO{ KREDITEN......

587,33
956, 17

53,t10
81t,69l02rs

-15-



IIEUE LAENDER I.hD BERLIN - OST

7 AUSGABEN FUER D€N PRIVATEN VERBRAI'CH G IIAIJSTIALT LND HOIAT t\lACH VER,{E]ÜIÄßSZI€CK

S(uIE MCH DAUERHAFTIGXEIT UND TERT DER GUEIER

4. VIERTELJAHR 1S91

ART DER AUSGABEN 1)
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I TIAUSHALTSTY?3I---_----_I OI't I PROzENT I OI{ I PROZENT I DT' I PROZENT

AUSGAEEN FIJER DEN PRIVATEN VER8RArcH..

iIAHRI.hBSI{ITIEL, GETRAENKE, TABAI(MREN. .

BEKLEIilNE, SCHUHE.....
BERBEKLEIUNß.. .....
SfiSTI6E EEKLEIOUTi..
SCHUHE...

1791,59 100 2835,34 100 3743,*' too
[{ACH VE Rl{l{ttI\ri Sa€CX

MHRr.hßSfiITTEL 2)........
oAV(},r:

IIEE-l§qIEN_uRsPRrÄEs 3 ). . . .
^_IFLATZLICHEN URSPRIÄßS 2)..........
QEIRIENKE.....
LIQ{!!IRF!'..'
VERZEHR V. SPEISEN U. OETRAENTEN IN IqNTIIGN,GASi§iÄiiiEN Ü: AE

509,78

373,56

190,21
183;3sgl ,09

12r 19
32,95

131,53
72,77
37,84
20r91

320, o9
193,56
126,53

249,03

53,67
42,06
31 ,67
34,79
17,39
53,35

0,55
36,21
1' 58

22,59
7, l0

70,34

19, lZ

28,5

20,9
837,06

517,09

251,30
265,80
lal8,2627.9
t43,72

t82a07

,3,7
101 ,09

435,99

22r4
13rg

6r77tl5r1
Or7lr8

4;0
017
3rg

0r6
012

713
4rL
2rl
t,2

764,40 27,0
485,02 17,I
237,77 8,4247,ß 8,7142,ß 5,035,16 t,2101,7{ 3,6

10
5

376,75
208,ß
90r55
77,92

302,08
161,36
74,00
65,71

,7
,7
,6
,4

2
2

l0
5
2
2

11,5

2rB
1rl2rl
l12
0rg
312

3;r
0r5
0r6lr4
0r6

24,4
15,6
3r8
0'1
212
1,0
0r8
0rg

l{,0
3,6
0,2
0r1
1r8
0r5
0r7
otZ

2r7

0r6

I
b
4
1

].|O$djÄfiSilIETEN, ENERGIE ( OH{E
HOI\II\ßSr{IETEN (AUCH r.rIEIl,,lEt
EIGROIE.......
OARtilTER:

ELEKTRIzITAET tT\D GAS.....

KRAFTSTOFFE ) .
RT D. EIGENIUEMERT,IOIINUÄß

391,93
237,30
15,{,63

84,84
4,52

79, t4

to
lr0

39, 18

3,0
28,2t
78, tg

438,47
255,39

1l ,7
6r8
4r9
2rQ

2,;

u.AE. ) 4)
7rg
0r8
7,7

13,8
814
5r5
'2.3
0r2
2rg

HElaEL.......
ZEI{TRAL}EIZIIß, 1.ARI{.IASSER UnD FERi\UAEMf .

66,79 3,70,22 0.055,97 3;r

U. AE. FUER OIE HAUSHALTSFUEHRUIIG..

TSI.IAE. HAUSHAL

13,9

3r0
2,3
1'8

81,46
42,99
54,9S1

1l ,8
2,9
1,5
lr9
1 ,11
0rg
2rg

5S333

97'
41,
78,
43,

42
01
11
l6

TAPETEN, BAUSTOFFE,

FAHRRAEDER

9)

,ALTUISEN

50,26
1' 16

9,9

2,8

29.44
119,91

117,&'
20)5q
20,7?
53,31
23.20

3r5

83,311
38,00
30.47
30,56

522,§
133, 76

5 '934,97
68,31
17,60
ß)12
8,86

cuErE!_IUER_qrE_qE§ulpHE rTs- r.hD KoERPERPFLEGE. . . . .
QUEIq! F!.IEE_qIE GESU DHETTSPFLEGE. .. ;. . .. ;. ;: : : : :. ... . .. .. ..
0 IEN§IL. V. AERZTEN, KRANKETHAEUSEm{ u. AE. F. D. Oi §[rrOnE I rspn r_eeiguE-IEE IUEE DrE KIEEPERPFLEGE.. . .. ;. . ;: . : : : ;;. ;.-:. .. .. . .. . ..
OIENSTLEISTI.hßEN FUER OIE KOERPERPFLECE 7i : : : : : : : . .., . .. . ...

101 ,01
21, 15
28,20
21,07
30,59

5
1I
I

I

5I
5
6

6
2
6
2
7

98,79
13,56
24,6
43,54
77,51

58
54
83

0,
0,

0,

17, 1
719
4,5
0,t2,t
l14
0r6
0,6

0,2
0,1
1'8
0r4
0r7
o12

8.,7l,g
7rS

6UETER
KRAF' 912,35

s83,8{
142,83

3,51

12,9 q8q,2q
5,8 223,852,2 123,130,1 4,241,6 58,290,5 39,3111,2 17,851,6 17,74

231,67
103,30
38,89

1,26
27,a3

l0
01n

10
2lA

102,59

23,85
15,50
35, 07
13r37

GUEIER FUER BILDLNß, WTERHALTTJf{G, FREIZEI
OARWTER:

IEENSEH-, Rtt\DFtf{K- r.fiD PHOImERAETE lO)
SPORT. I.[\D CAI,PIIIGARTIKEL
EUECHER, ZEIT|JT\IGEN, ZEITSCHRIFTEN......,
EESIßH VO{ THEATER-, KINO-. SPORWERANST
PFLAIiIZEN, GUETER FUER DIE GARTEI{PFLEGE..
TIERE, GUETER FUER DIE TIERIIALTUI§......

178, l4 111 I ,75
105, 1 0

5,34
2,79

5l ,34
r2,68
20,66
7,04

48,55

16,85

14,5

3,7
0,1
0,0
2,0
0'3
1r3

OUETER F. PERSGNL. AUSSTATTUI\ß $IO SOVST. ART , REISEN..

014

3r9
o,7

OARI}IIER:
UHREN, SCffiTCK ll ). . .
TASCHEN, KOFFER U. AE
OIENSTLEISTIJISEN DES
PAUSCHALREISEN.......

3,85 0:28,00 0, 11z7)ll 1,5

10
s
3

1,7
0r6

42,2 1338,!t 35,8
22,q
17,3

BEHERBERGUTIGSOETIERBES 12 )

LEBENSDAUER L,IO/OOER

t\liACH DAUERHAFTIGKEIT UhD hIERT DER GUETER

4I
4

0
0
0

4
3
1

0
0
0

21,4
25,5
7rL
2'3
7tB

VER8RAIJCHSGIJETER.............
GEERArcHS6UETER VO{ MITTLERER

786,34

327,12

43r g

18,3
14,0
Tlrz
2r9
9,9

1197,21

634,67
491,08
2116,98
52,90

272,50

52
st!,
?3
89

ßo
19§t
5l

175

801,29
957,81
267,tt8
87,eS

230,20

t) OER BEGRIFF TGUETERT IN DEN TExTBEZEIcHNUIrcEN FASST.TlBRqry ur.to DIEN5TLEISTIruGEN, zusAl+rEN. - 2) EINS6HL. FERTIGGERISHTE.3) oit\E FERTIGGERICHTE. - rl) EINSCHL' ttteseNKo§ieN. -..91-Elry§qxi,_r.rainiiäErul-- gl zrql llAScH- uND puTa.trrrEL, - 7,t z.B. FRT5EUR.8) ElNscHL. Atu'rAEt\EERN. REIIETr_I9I0EEru. - si-rÄtiRscNtqr.-tqEy:qggqiüäeil-lanagerorETE, pARKGEBUEHREN, xa6Er\r.uEscHE. -l0) EINSCHL. aJBEHoER taD E!§Ai?.Tqlaett. - tii eti'isc1t-.-qqenEn 6öLo- üüj'silbenscmreoer.uREr{, omG REFARATUR€N. - 12) uEBERitÄcH-Tt \6 IN HorELS, eENSI0\EN, FERIEit{Otfiit[\EEN; cAr,rpIrcFLArzoEgüEHnEN. -
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NEUE LAEiDER IJI\D BERLIN - OST

8 AUFI,.IENDUNGEN FUER MHRUTGSMITTEL, GETRAENrc UiD TABAI(MREN

JE HAUSHALT UND MII\IAT NACH GUETERARTEN

4. VIERTELJAHR I9gI

ART DER NACHI.IEISUI{G
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3
t------------IMEI'IGE1)I Dl.l IMEMEl)I 0l.l IttEiEEl)I Dt{

MHRLNESI.IITTEL, GETRAENKE, TABAKMREN INSGESAI'IT.

MHRUT\§SI.II TTEL TIERI SCHEN URSPRUIIG§.

FLEISCH, FRISCH, 6EFR0REN......

RI^IOFLEISCH.

FLE I SCHI,.IAREN 60,s7 7

509,78

373,56

190,21

55,10

10,68

764,40

ffi,02

237,77

61,51

8,49

&t7,06

517,09

251,30

61 r78
9,08
0rQ

2?,31
0,22

13,19
9,31
2r@
5, 16

4,00

l0r3:l
5, 16

5, 17

§rQ
15, 14
1,78
2106

7?,71
6,76

27,18

7,!ß
7,20
0, 18

9,21
0r1ß

265,80

9,94
7,90
2r04

Q'§
32,85

4r$
0,E9
0,07
5r 45lt,0l
0,68
7,76
2,23
9,71

5,52
3,87
o,07
0,25

§tQ
3,91
4,79

65;
5

365
23

810
961
528
4q8

492

497
915
?92
115
673

3n

2

1

5

0,09
?4,02

0, 18
12,47
8,96
2167
4,82

87 r48

63,46
14,50

92,116

6e,62
16,65
2.79
0,72
7,65

*;ß
1:t6

16
880
005
:6€
r€8

442

392
0r3§2
85

800

:XB

2

I

, KAISERFLEISCH

60I 806
786
571
409

5 251

3 604
844
267
128
408

571

oi

0,5

795
26

1 66S

,1

1 337

108

1 73St

0',47
16,53
0,45

72,24
7r50
2,89
4,32

7

5
1

WURST UNO hIURSII,.IAREN,..
SCHINKEN, SPECK, RAUCH-
I.IURSTKONSERVEN
FLEISCHKS{SERVEN..... .
AMERE FLEISCHERZEUGNISSE.

FISCHE UNO -FILETS, FRISCH, TIEFGEFROREN (AUCH LEBENO)....

FISC|I.IAREN. ..;...'.
FISCHKINSEruEN
ANOERE FISCHERZEUGNISSE , KREBS-

UNO I,IEICHTIERE

HILCH,..
TRINKI,4ILCH ( LITER).
KUIOENSI{ILCH ( E]NSCHL. MILCHPULVER ).
SAHNE (LITER).
JoGHURT, BUTTER|.,|ILCH,....
SO{SIIGE MILCHERZEUGNI SSE

IGESE.. ..
HART-, SC}INITT-, HEICH-, SCHMELZIqESE,
FRISCHKAESE U.-ZUBEREITUIIG (OHNE QUARKSUESSSPEISEN)...
SAUERMILCHIqESE, . .. . , .

EIER

FRISCH ( STUECK}
8EARBEITET.....

BUTIER (EINSCHL. T.IILCHHALBFETT UND BUTTERSCHMALZ)

SPEISEFETTE IJND -OELE TIERISCHEN URSPRU^IGS.....,.

MHRUMSMITTEL PFLANA ICHEN URSPRUI.IGS.

SPEISEFETTE UND -OELE PFLANZLICHEN URSPRUIIGS,

MARGARINE.
ANDERE SPEISEFETTE UND -oELE PFLANZLICHEN URSPRUi,IGS..'..

OBST UNO -ERZEUGNISSE (OHNE GETRAENKE UND MARMELADE)

ql,74
12,66
2)13 2',

0,
6,
3,

1,82
9,90
5r 76

311
88
29

9,51

11,83

4r78

35,00

15,35
2r Q

1 ;013rQ
5rQ

1l,55
5,98
5,57

23,31

8,9,{
3,36
2,33
6,57
2,70

77,79

12,05
4,39
1,35

5,32

5,28
0, 06

!0,21
0,55

183,35

7,03

5,72
1 ,91

00
42
17
97

311,97

28,58

18,2

orä

1 560
719

77

,:
r e76

7r2

3 039

22,t6
17,71
3r72
0,73
7, 19

7,73
0,07

11,19

0,51

247,25

10,26

8r77
1 ,49

§,72

4,44
3,60
0,0,q
0, 10

32,67

4r3tt
4,18

T
t2ß

94

2 794

16,0

ori

12

o1;
021
l1l1

3,67
0,81
0, 18
7
7
I
5

:t95
179
309
,4.0.

I 919 21,958t58 4,6066 0,63

FRISCHOBST

KERNOEST.
srE INoBST. . . . . , . . .
BEEREN..
I,{EINTRAU8EN...... .

CLEMENTINEN.

SII.ISTIGE SUEDFRUECHTE.. 2,35
6,39SCHALEN., TRMKEiI., TIEFKUEHLOBST LINO OBSTKqISERVEN.

SCHALEI\F UNO TROCKENOBST
OBSTK(nSEruEN.
TIEFGEFRORENES OBST....
AI\DERES VERARBEITEIES 08ST.........

I«RTOFFELN, GEMUESE, KARTOFFEL- tJIÜ GEI.4IJESEERZEUGNI SSE.

TGRToFFELN, FRISCH......,...
KARTOFFELERZUGNISSE........

13 745 6,9!l
2,55

I) SO^IEIT IN OER VORSPALTE NICHT ATOERS A}JGEGEBEN IN GRAI'I,I. - 2) EINSCHL. FERTIGGERICHTE

I
l,

5

I
4

5

2
3

4

3,74
2,52
0,09
0, 13

30, 16

29,91

3,96
0,57
0,08q,92

10,60
0,511
7,27
1,98

8,21

713
375
143
G52

gTt
82
r77
554

_17 _
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IqLBFLEISCH.
SCHHEINEFLEISCH (AUCH FRISCHER SPECK)..
SCHAF- UI\D ZIEGENFLEISCH.
GEFLUEGEL.
HACKFLEISCH.
ITÜ\EREIEN U.A. SCHLACHINEBENPRODUKTE.
SOISTIGES FLEISCH..



NEUE LAENDER UND EERLIN - OST

,8 AUFI,.IENDUIIGEN FUER NAHRIJMSI..II TTEL, GETRAENKE IJNO TABAKMREN

JE HAUSHALT UND M(MT MCH GUETERARTEN

4. VIERTELJAHR 1991

ART DER MCHI.IEISUM
I HAUSHALTSTYPl I HAUSHALTSTYP2 I HAUSHALTSTYP3I-------------IMEI{GEr)I Df{ IME[\ßE1)I D.,l IMETSEl)I Dtr

FRISCHGEI'ITJESE. ...
BLIJI,IENKOHL
l,JEISSKOHL.
stNsT. KoHL...
KOPFSALAT. .. . .
SNST. BLAIT-
TII,IATEN.......

UIID STEAIGELGEIIUESE

TIEFGEFROREIGS GEMTJESE, GEI.II.IESEK(NSERVEN U. AE

TIEFGEFRORETES GEMJESE.. . . .
GET,i ESEKO{SERyEN. .. . ,..... .

AADER€ GEM'ESEERZEUGNISSE ( OIiNE GEN'ESESAEFIE). . .. . . . . . .
BROT- I,lu) ANDERE BACKMREN..... .
, BROI- UNO BACUAREN AUS BROTTEIG,. ..............

3s5
284

sö

sst
9r5

ssä
2l

413

l1 ,98

1 ,51
0,37
1,52
0,29
0 ,91
1,83
1,36
7,28
0,81
0, l0
0,51
1,51

8,41

l ,0l
7,40

o '23
55,66

25,36

iz, ss
7,75
0,25

18,95

11,35

37,28

2,72
0,34

22,38
5,64
2,60
I ,17
1 ,98
o'45

12,74

o,95
0,58
0r58
7,20
0,57
1,07
0,29
0 t237,26

5,51
0 r075,{4

9r'08
34,s9

2A
s0
00

ö
5
1

23
7
q

auo
299

6ä

s4ä
470

63i
45

374

0
1
0
0
2
2
2
0
0
0,57
I ,29

10,80

1,12
I,68

13,04

0,97
,36
,16
,32
,69
,39
,52
,21
,51
,04

0,3?
75,29

38, {3'
25,77
t2'25
0, 41

20,09

16,77

s8,94

?,36

765
247

15, qe

1,06

11,85

1,56
10,29

o' 4ll

75,95

37,5t
25,30
11 ,82
0,45

20,ß
18,03

82,22

2,ß

368
250

6i
73ä
032

44Ö
30

stz.

1

0
I
0
I
2
2
2
0
0
0I

,31
,31
,3!l
,14
,59
,92
,59
,60
,05
,70
,79

BROT (EINSCHL. KMECKEBROI)..
KLEIIIGEBAECK AUS BROTTE16..,.
SO{ST. EACKMREN AUS BROTTEIG

6 918
1 713

11 387
2 456

1 1169 I 294

145
416

8S1
194

,ti
26ä0rl

53

1 115
211

4,28

10
?

FEIIIE BACKMREN (FRISCH UI\ID TIEFGEFROREN)

DAUERBACKl{AREN

GE TRE IOEERZEUGN I SSE, MEHRH I ITEL, GEI.IUERZE

I.IEIZEI\T.EHL.

zL,crE! (!UEBEN- UID RoHRaJCKER).......
K4|qo€RZEUGNTS§E (oHNE SCH0KoLADE). ..:.1:.......
§g!g($pE!! UND SCHoKoLADENERZEUGNTSSE. . . : . . : : : : : . : . . . . .
?!qrq!!4BEN ( oHNE Kc TDTERTE FRUECHTE ).. . .. : : : : : :. : :.....
§?E.I§EEI§., .
9lElEl'lf9ryIG. rr r ! r. : .
I4$!EuQEr_KQEIIUERE, GELEE, oBSTKRAUT..... :.: : : : :.....SNST. BROTAUFSTRICH...

1,11
32,82
11,13
7ß4
0,89
I,94
1 ,63

18,50

0,7q
0,61

lsÖ
423

35
31
13

10,54

73,47

142,48

59, l0

15r56
1,51

14,20
0 162

83,38

22,9t
40,54
l1,97
7,96

35, 15

34, q6
0,28
0,42

I 322

892
23q

206
0r1

70

I 071
116

I ,00
34,38
12,30

7 r!4
0,99
2,15
1,81

21,84

0,75
0 r77
0,32
2,43
3,,08
r,51
0,26
0 rl2

21,75
3,9€)

,49
,96
,67

1sä
456

A^DERE GETRE IOEERZEUGNI SSE
TEIGHAREN.
l.1t ESLI, CoR!fLAKES...,....
GEr.rt ERZE...
SPEISESALZ.
ESSIG (OHNE ESSIGESSENZ) (I
SilST. MEHRI.,IITTEL I,NO SPE

vqE?EHR vril SpErsEN IN |«^TTINEN (ANZAHL)..........
vqB?EHE v(N spErsEN rN GASTSTAETTEN..........:...:
VERZEHR V(N GETRAENKEN IN IGT.IIINEN, GASTSTAETIEN Ü

368

258orl

0,32
2,09
2,q0

0,65
16,2t

0,55
12,93

18
a
4

858

I
a
0

SO{ST. MHRUI{GSI,IITTEL.

§4qqcllrlGs- r,ito KLETNKINDERMHRUTS.
FERTIGGERICHTE

GETRAENKE 2)........ .....,...
ALKftIOLFREIE GETRAENKE.

FRI,CHTSAEFTE,
ruESESAEFTE

TAFELl,.lAESSER.

FruCHTSAFTKilZENTRATE. GF-u.AE...........:.....;:.:...
KOFFEINHALIIGE

TTEL IJND

TEE 3).
ALKftIOLISCHE GETRAENKE. .. .

SPIRITUOSEN (LIIER).,.....
BIER (LIIER).,
TRAUBEN- I.hID FRTJCHII.IEII\E (
TRAUEENSCHAUI.IüIIIE ( LITER )

TABAKI,,IAREN..

ZIGARETTEN (STUECK)
ZIGARREN (STUECK)..
ZIGARILLOS, STIJIIPEN , TABAK.

VERZEHR VII{ SPEISEN
STAETTEN U. AE...

U. GETRAENKEN IN KANTINEN, GAST-

991
2l

60
2

1,29
13,91
0,62

56,39

21, l0
74n
87

12, 19

10,95
0r68
0,55

32,95

2s,o;
8,88

I 0116
2q

1,5
27,8
312
l12

12 t22

16,86

l44,26
63,S15

4,69
15,33
1,60

1q,77
1,42

84,31

24,6!l
33,55
15,66
10,42

27,99

,08
,08
,83

lr6
17,l
3,5
1,5

4I
4
7

1,
11,I,
0,

101 ,711

5l ,55
39,88
10,31

l8sI 145 2700

143,72

23 57,50
68,66
17,56

0

22

1) SO,.IEIT IN DER VORSPALTE.TIqIJ-AAIDEES AI{GEGEBEN IN GRAI+I. - 2) SO,IEIT NICHT IM GASTSTAETTEN- UI\IO KÄNIINENVERZEHR ENTHALTEN. -3) OHNE KRAEUTER-, PFEFFERI'IINZTEE U.AE.
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Fachserie 1 5 : Wirtschaftsrechnungen
Laufende Wirtschaftsrechnun gen

Die Ergebnisse der laufenden Wirtschaftsrechnungen geben
Aufschluß über die Zusammensetzung der Einnahmen und
Ausgaben bei privaten Haushalten dreier ausgewählterTypen,
und zwar:

Haushaltstyp 1: 2-Personen-Haushalte von Renten- und
Sozialhilfeempfängern mit geringem Einkommen. Erfaßt
werden überwiegend ältere Ehepaare.

Haushaltstyp 2: 4 - Personen - Haushalte von Angestellten und
Arbeitern mit mittlerem Einkommen des Haushaltsvorstandes.

Es handelt sich um Ehepaare mit 2 Kindern, davon mindestens
1 Kind unter 15 Jahren. Ein Ehepartner soll als Angestellte(r)
oder Arbeiter(in) tätig sein und alleiniger Einkommensbezie-
her sein.

Haushaltstyp 3: 4-Personen-Haushalte von Beamten und
Angestellten mit höherem Einkommen.

Erfaßt werden ebenfalls Ehepaare mit 2 Kindern. davon
mindestens 1 Kind unter 1 5 Jahren' Ein Ehepartner soll Ange-
stellte(r) oder Beamter/Beamtin und der Hauptverdiener in der
Familie sein.

Reihe l: Einnahmen und Ausgaben ausgewählter
privater Haushalte

Die Vierteljahresberichte über die Budgets der 3 Haus-
haltstypen bringen jeweils einen Nachweis der Einnahmen und
Ausgaben sowie der Käufe nach Güterart, Verwendungs-
zweck, Dauerhaftigkeit und Wert der Güter; außerdem werden
die Aufwendungen für Nahrungsmittel, Getränke und Tabak-
waren teilweise mit Mengenangaben nachgewiesen.

Der jä h rlic h e Bericht enthält zusammenfassende
Übersichten sowie tiefer gegtiederte Nachweisungen über die
Käufe der ausgewählten Haushaltstypen. Ferner werden die
Veränderungen der Vermögens- und Finanzkonten je Haushalt
und Monat dargestellt.

Einkommens- und Verbrauchsstichprobon

Einkommens- und Verbrauchsstichproben werden seit
1962/63 in mehrjährigen Abständen durchgeführt (letztmals
1988); die Daten der Erhebung sind z.Z. in derAufbereitungs-
phase. Einbezogen sind rd. 5O O0O Haushalte aller Bevölke-
rungsschichten, ausgenommen Haushalte von Ausländern
und Haushalte mit besonders hohen monatlichen Haushalts-
nettoeinkommen.
Als einzige amtliche Statistik liefern Einkommens- und
Verbrauchsstichproben für das jeweilige Erhebungsjahr
detaillierte lnformationen über Einkommenserzielung und
-verwendung der deutschen Haushalte. Dabei fallen Angaben

über Zusammensetzung und Verteilung des Haushaltsein-
kommens, über den Privaten Verbrauch nach Güterarten und
Käuferschichten sowie über Umfang und Formen der Erspar-
nisbildung an. Darüber hinaus werden Daten über die Aus-
stattung der Haushalt€ mit langlebigen Gebrauchsgütern,
über ihre Wohnverhältnisse und über den Bestand an Ver-
mögen und Schulden veröffentlicht. Dies€ lnformationen
werden mit wichtigen sozio-ökonomischen Haushaltsmerk-
malsn, wie soziale Stellung der Bezugsporson, Haushalts-
größe, Haushaltsnsttoeinkommen, Haushaltstyp, Alter der
Bezugsperson, kombiniert.

Die Ergebnisse dieser Erhebungen werden in Form von
thematisch gegliederten Heften veröffentlicht.

Einzelveröffenttichu ngen zu r Ei nkommens- und
Verbrauchsstichprobe I 983 :

Heft 1 : Ausstattung privater Haushalte mit aus-
gewählten langlebigen Gebrauchsgütern

Heft 2: Vermögensbestände und Schulden privater
Haushalte

Heft 3: Aufwendungen für Nahrungsmittel. Ge-
tränke, Tabakwaren

Heft 4: Einnahmen und Ausgaben privater Haus-
halte

Heft 5: Aufwendungen privater Haushalte für den
Privaten Verbrauch

Heft 6: Einkommensverteilung und Einkommens-
bezieher in Privaten Haushalten

Sonderheft: Reisen privater Haushalte

Einzelvertlffentlichungen zur Einkommens- und
Verbrauchsstichprobe t 988 :

Heft 1: Langlebige Gebrauchsgüter privater Haus-
halte

Heft 2: Vermögensbestände und Schulden privater
Haushalte

Sonderheft 1 : Haushalte mit Nutzgärten
Sonderheft 2: Private Haushalte sowie Personen in priva-

ten Haushalten mit vermögenswirksamen
Leistungen.

Systematiken
Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaton
Haushalte, Ausgabe 1983

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV.STRESEMANN -RI NG 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 1 1 52, 7 4Og Kusterdingen, erhältlich-
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